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Hinweis an die Kantone
Wenn mehrere Kantone zusammenarbeiten (gemeinsame Leistungsvereinbarung), ist eine einzige Übersicht für die gesamte Region zu erstellen.

Ziel
Die Übersicht soll eine allgemeine Bestandsaufnahme des Ausbildungsangebots im Bereich der Grundkompetenzen Erwachsener bieten. Sie soll so umfassend wie möglich sein, weshalb auch die nicht im Rahmen des WeBiG finanzierten Angebote erfasst werden müssen, unabhängig davon, ob es sich um kostenlose, subventionierte oder kostenpflichtige Angebote handelt. Die erstellte Übersicht soll den Kantonen auch als Grundlage dienen, um allfällige Lücken zu erkennen und mögliche Massnahmen zu ergreifen. Sie ist damit als nützliches Instrument im Hinblick auf die Vorbereitung der künftigen kantonalen Programme zu verstehen. 
Vor diesem Hintergrund empfehlen wir Ihnen, zuerst alle Anbieter zu erfassen. Die kantonalen Integrationsdelegierten kennen sich gut mit dem Angebot im Bereich Spracherwerb aus. Sie können Ihnen Auskünfte und Informationen geben, die Sie somit nicht einzeln bei den jeweiligen Anbietern einholen müssen. Auch die kantonale IIZ-Koordinatorin oder der kantonale IIZ-Koordinator kann Sie darüber informieren, welche kantonalen Stellen solche Angebote haben, und Sie weiterverweisen. Wir empfehlen Ihnen daher, mit diesen Personen Kontakt aufzunehmen.

Im Anhang finden Sie eine (nicht abschliessende) Liste der zu konsultierenden Stellen und der möglichen Anbieter.

Zeitraum
· Die Bestandsaufnahme ist entweder für das Kalenderjahr 2017 oder das Schuljahr 2016/17 zu erstellen. Unter der Bedingung, dass die Bestandsaufnahme dem SBFI bis am 31.12.2018 zugestellt wird, darf sie auch für das Schuljahr 2017/18 erstellt werden. 
· Um die Entwicklung des Angebots zu beobachten, wird jährlich (jedes Kalenderjahr oder Schuljahr) ein Monitoring durchgeführt.
Instrumente 

a) Formulare Bestandsaufnahme LS, SE, AM, IKT und KA 
(Excel, Bestandsaufnahme_Formulare)

Diese sind von den Institutionen und Organisationen, die ein Angebot in den entsprechenden Bereichen führen, einmalig auszufüllen. Die erhobenen Daten betreffen entweder das Kalenderjahr 2017 oder das Schuljahr 2016/17 (bzw. Schuljahr 2017/18). In jedem Fall gilt ein Referenzzeitraum von 12 Monaten.
Die Formulare enthalten Angaben zur Art der Angebote und deren Zielpublikum. Sie dienen als Grundlage zur Information und Beratung der Teilnehmenden. Der Kanton kann die Gelegenheit auch nutzen, um eine Übersicht über die Angebote zu erstellen und zu veröffentlichen, die sich an mögliche Teilnehmende oder an Personen, die potenzielle Teilnehmende beraten, richtet. 

b) Kantonale Bestandsaufnahme (Word, Raster_Kantonale_Bestandsaufnahme)

Diese ist vom Kanton für das Kalenderjahr 2017 oder das Schuljahr 2016/17 (bzw. Schuljahr 2017/18) einmalig auszufüllen. Die von den Institutionen und Organisationen gelieferten Informationen (Formulare LS, SE, AM, IKT und KA) werden konsolidiert und dienen als Basis zum Ausfüllen dieses Formulars. Das Raster «Kantonale Bestandsaufnahme» muss bis spätestens am 31.12.2018 beim SBFI eingereicht werden.
c) Jährliches Monitoring (Excel, Jährliches_Monitoring_Formulare)

Dieses Formular ist jährlich von den Institutionen und Organisationen auszufüllen, die ein Angebot im Bereich Grundkompetenzen führen. Die Daten betreffen entweder das Kalenderjahr oder das Schuljahr, in jedem Fall gilt ein Referenzzeitraum von 12 Monaten.

d) Jahresbericht (Word, Jahresberichterstattung)

Dieses Formular ist einmal pro Jahr auf der Grundlage des jährlichen Monitorings und der Informationen zur internen Organisation des Kantons auszufüllen. Der Jahresbericht muss bis am 31. März des Folgejahres beim SBFI eingereicht werden.

Die Excel-Formulare (Formulare LS, SE, AM, IKT, KA und jährliches Monitoring) werden den Kantonen für die Datenerhebung zur Verfügung gestellt. Die Verwendung ist fakultativ, d.h. sofern die in der kantonalen Bestandsaufnahme verlangten Informationen und der Jahresbericht geliefert werden, steht es jedem Kanton frei, ob er die bereitgestellten Formulare dazu verwenden will oder nicht. Ausserdem können den Formularen Fragen/Felder hinzugefügt werden, wenn ein Kanton die Bestandsaufnahme nutzen möchte, um weitere Informationen einzuholen.
Glossar
· Angebot: alle pädagogischen Angebote im Bereich Grundkompetenzen, deren Dauer gemessen werden kann. Zum Beispiel: regelmässiger Kurs, einmaliger Kurs, Coaching, ständige Unterstützung usw.
· Teilnehmendenstunden: Dauer des Angebots in Stunden multipliziert mit der Anzahl Teilnehmende
· Kein Angebot (KA): Angebot war geplant, fand aber nicht statt
· Anbieter: jede Organisation, die ein Angebot im Bereich Grundkompetenzen anbietet
· Zuständiges Departement: für die Umsetzung des WeBiG zuständiges Departement
· Dritte (öffentliche Hand): Gemeinden, andere kantonale Departemente usw.
· Dritte (Private): Stiftungen, Verbände, Unternehmen usw.

· Lesen und Schreiben (LS): Das Angebot richtet sich an Personen, die die lokale Sprache beherrschen, lesen und schreiben gelernt haben, aber Lücken in diesem Bereich aufweisen.

· Spracherwerb (SE): Das Angebot dient dem Erwerb der lokalen Sprache (mündlich und/oder schriftlich) und richtet sich an fremdsprachige Personen. Grundsätzlich spricht man bis zum Niveau A2 von Grundkompetenzen (als Referenz gilt das vom KIP des betreffenden Kantons angegebene Niveau).

Vorgehen
	
	Schritte
	Zeitplan (Vorschlag)

	1
	Erarbeitung einer Liste von Institutionen und Organisationen, die ein Angebot im Bereich Förderung der Grundkompetenzen von Erwachsenen führen
	Frühling 2017

	2
	Versand der Formulare Bestandsaufnahme LS, SE, AM, IKT et KA an die Institutionen und Organisationen der Liste
	2017

	3
	Rücksendung der Formulare Bestandsaufnahme LS, SE, AM, IKT et KA an den Kanton
	Anfang 2018

	4
	Erstellung des Jahresberichts 2017 und Versand an das SBFI
	31.03.2018*

	5
	Übertragung der konsolidierten Informationen aller Formulare Bestandsaufnahme LS, SE, AM, IKT und KA in das Formular kantonale Bestandsaufnahme gemäss den darin enthaltenen Angaben
	2018

	6
	Versand der Formulare jährliches Monitoring für das Kalenderjahr 2018 oder das Schuljahr 2017/18 an die Institutionen und Organisationen der Liste
	2018

	7
	Einreichen des Formulars kantonale Bestandsaufnahme beim SBFI
	31.12.2018*

	8
	Rücksendung der Formulare jährliches Monitoring an den Kanton
	Anfang 2019

	9
	Erstellung des Jahresberichts 2018 und Versand an das SBFI
	31.03.2019*

	10
	Versand der Formulare jährliches Monitoring für das Kalenderjahr 2019 oder das Schuljahr 2018/19 an die Institutionen und Organisationen der Liste
	2019

	11
	Rücksendung der Formulare jährliches Monitoring an den Kanton
	Anfang 2020

	12
	Erstellung des Jahresberichts 2019 und Versand an das SBFI
	31.03.2020*

	13
	Versand der Formulare jährliches Monitoring für das Kalenderjahr 2020oder das Schuljahr 2019/20 an die Institutionen und Organisationen der Liste
	2020

	14
	Rücksendung der Formulare jährliches Monitoring an den Kanton 
	Anfang 2021

	15
	Erstellung des Jahresberichts 2020 und Versand an das SBFI
	31.03.2021*


* vertraglich festgelegte Fristen
Anhang
Liste der möglichen Anbieter von Angeboten im Bereich Grundkompetenzen. Anhand dieser nicht abschliessenden Liste können die Anbieter ermittelt werden, an die die verschiedenen Formulare geschickt werden müssen.
Stellen/Einheiten, die Angebote im Bereich Grundkompetenzen in Auftrag geben oder selber anbieten können:
· Sozialämter (Sozialhilfe),

· Arbeitsämter (RAV),

· Integrationsbüros (Verantwortliche KIP / Integrationsdelegierte),
· Berufsberatungsstellen,

· Berufsbildungsämter,

· Gemeinden.

Mögliche Anbieter im Bereich Grundkompetenzen:

· Verband Lesen und Schreiben,

· Volkshochschulen, 

· Pro Senectute, 

· Organisationen der Erwachsenenbildung,
· Organisationen, die zielgruppenspezifische Ausbildungen anbieten, z.B. für Frauen, Migrantinnen/Migranten, Jugendliche ohne Erstausbildung
· Übergangsschulen,

· Verbände zur Förderung der französischen/deutschen/italienischen Sprache,

· Berufsfachschulen.
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